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Wer bin ich?
• Studium:

o Wissenschaft-Medien-Kommuikation (Bachelor, KIT)

o Medienbildung (Master, OvGu)

• Seit drei Jahren bei der VRM:

o zwei Jahre Volontariat in der Entwicklungsredaktion 

o Seit einem Jahr als Projektredakteurin im Bereich Content Development

• Organisation von fünf Speed-Testings in der VRM und Teilnahme an einem 

externen Usability-Testessen

• Technische und redaktionelle Unterstützung der Wahlberichterstattung in 

Hessen und Rheinland-Pfalz
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Wie funktioniert ein Speed-Testing?
Unser Ablauf:

• 6 Teststationen

• 6 – 8 Testpersonen

• 12 Minuten pro Test

• 6 Runden

• Thinking-Aloud-Methode
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Fallbeispiel Kommunal- und Europawahl 2024
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Fallbeispiel Kommunal- und Europawahl 2024

Finden Nutzer:innen die Informationen, nach denen sie suchen?

• Konkrete Fragestellungen:

o "Du möchtest die Wahlergebnisse deiner Gemeinde finden. Wie findest du den Artikel, der dich interessiert?"

o "Du möchtest anschließend wissen, wie viele Sitze die CDU im Gemeinderat deiner Ortsgemeinde / im Ortsbeirat deines 
Ortsbezirkes errungen hat. Wie machst du das?"

o "An diesem Wahlsonntag haben noch andere Wahlen stattgefunden, z.B. die Europawahl. Navigiere weiter in einen  sonstigen 
Wahlartikel deiner Wahl."

• Dabei vertiefende Fragen stellen:

o Ist dir ein Unterschied bei xy aufgefallen?

o Wie würdest du intuitiv erwarten, dass diese Ergebnisse dargestellt und gefunden werden können?

o Warum hast du die Karte jetzt nicht genutzt?

Größte Herausforderung: Die Personen machen lassen und nicht einzugreifen
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Unsere Erkenntnisse

1. Interaktion war nicht offensichtlich

• Dropdowns wurden nicht als solche erkannt 

• Interaktive Grafiken wurden teilweise nicht als interaktiv wahrgenommen

2. Menschen wollen direkt zur Antwort

• Unmittelbar Ergebnisse sehen und nicht erst durch den Text scrollen müssen, um diese zu finden

• Direkten Absprung zur eigenen Gemeinde

3. Navigation ist oft nicht intuitiv

• Inhalte waren zwar vorhanden, aber die Nutzer:innen fanden sie teilweise nicht

• Filter/Dropdowns wurden nicht erkannt

o Gerade für Nutzung auf Smartphone (Großteil unserer Nutzer:innen) zu klein und unauffällig
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Unsere Erkenntnisse – Beispiele
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Unsere Erkenntnisse - Beispiele
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Unsere Erkenntnisse – Beispiele
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Unsere Erkenntnisse – Beispiele
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Warum funktioniert das Format?
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• kostengünstige und einfache 
Möglichkeit, direktes 
Nutzerfeedback zu erlangen

• konkrete Erkenntnisse nach nur 
einem Abend, aber keine 
repräsentative Studie

• oft nur Kleinigkeiten, die jedoch das 
Erlebnis der Nutzer:innen 
verbessern können
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